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Stadt Gladbeck Gladbeck, 27.02.2002 

 Vorlage Nr. 02/0057 
Federf. Stadtamt: Bürgermeisterbüro 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Haupt- und Finanzausschuss Bürgermeister Schwerhoff 18.03.2002  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
 
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 2 Satz 1 GO NW, 
Genehmigung einer Dienstreise; 
hier:  Besichtigung des Brennstoffzellen-Pavillons sowie weiterer Einrichtungen der 

RWE AG in Essen am 14.3.2002 
 
 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
Die am 20.2.2002 von Erstem Beigeordneten Dr. Andriske und Ratsherrn Fischbach ge-
troffene Dringlichkeitsentscheidung hatte folgenden Wortlaut: 
 
„Die Mitglieder und die stellv. Mitglieder des Umweltausschusses sowie des Wirtschafts-
förderungs- und Grundstücksausschusses beabsichtigen, am 14.3.2002 den Brennstoff-
zellen-Pavillon sowie weitere Einrichtungen der RWE AG in Essen zu besichtigen. 
 
Die Anreise wird mit einem Reisebus erfolgen. 
 
Da die nächste planmäßige Haupt- und Finanzausschusssitzung erst für den 18.3.2002 
vorgesehen ist, ist eine Dringlichkeitsentscheidung erforderlich.“ 
 
 
Finanzielle Auswirkungen Reisekosten 
 
I. Investitionskosten (jährlich) 
 Zuschüsse Dritter 
 Eigenmittel 
 
 
II. Folgekosten 
 Betriebskosten (jährlich) 
 Kalkulatorische Kosten (jährlich) 
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Beschlussentwurf: 
 
Folgende, von Erstem Beigeordneten Dr. Andriske und Ratsherrn Fischbach am 
20.2.2002 getroffene Dringlichkeitsentscheidung wird genehmigt: 
 
„Die Dienstreise aus Anlass einer Besichtigung des Brennstoffzellen-Pavillons sowie wei-
terer Einrichtungen der RWE AG in Essen am 14.3.2002 wird für die Mitglieder und stellv. 
Mitglieder des Umweltausschusses sowie des Wirtschaftsförderungs- und Grund-
stücksausschusses genehmigt.“ 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

 
 
 
 

 -  S c h w e r h o f f  - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 


